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im Wert eines Arbeitslohnes
von 35 000 Euro erbringen
könnten. Er wird nun eine Lis-
te aufstellen, was die Vereine
leisten können. Ferner will die
Eintracht Fördergeld beim
Landessportbund beantragen
– für die Instandsetzung der
Duschen, Toiletten und Um-
kleideräume.

Baubeginn ist noch unklar
Schmid schlug vor, dass die

Eintracht auch bei der Sanie-
rung der kleinen Turnhalle in
Gensungen hilft, weil auch
diese von der Eintracht ge-
nutzt werde.

Die Bauarbeiten sollen laut
Bürgermeister Steinmetz
nach den Sommerferien be-
ginnen – der genaue Zeit-
punkt ist aber noch offen. Bis
Ende 2018 sollen die Arbeiten
abgeschlossen sein. Ob die
Turnhalle während der Sanie-
rung genutzt werden kann,
steht noch nicht fest.

schütz und der Volleyballer
des SV Generator.

Berndt Henneberg, 2. Vor-
sitzender der Eintracht, regte
an, dass die Vereine, die die
Halle nutzen, Eigenleistungen

können, sagt Steinmetz. Man
beginne jetzt mit der Aus-
schreibung der Arbeiten.

Der TSV Eintracht mit sei-
nen 840 Mitgliedern hatte die
Sanierung der Halle immer
wieder gefordert. Groß war
die Freude in der Jahreshaupt-
versammlung im April, als
Schmid verkündete, die Halle
werde nun saniert.

„Die politische Diskussion
um den Abriss der kleinen
Hallen in Gensungen und Fels-
berg und den Bau einer neuen
Halle ist zu Ende“, sagte
Schmid beim jüngsten Treffen
der Eintracht.

Die Halle sei für den Mann-
schaftssport unentbehrlich.
Deshalb wolle man nun mit-
helfen und hoffe auch auf die
Unterstützung des Fußballver-
eins Felsberg/Lohre/Niedervor-

V O N M A N F R E D S C H A A K E U N D
J U D I T H F É A U X D E L A C R O I X

FELSBERG. Der Turn- und
Sportverein Eintracht 1863
Felsberg will bei der bevorste-
henden Sanierung der kleinen
Turnhalle unter der Regie der
Stadt Felsberg mithelfen. Das
hat Vorsitzender Stefan
Schmid in einer Zusammen-
kunft des Vorstandes und der
Sparten angekündigt. Die Ei-
genleistung sei unter anderem
bei der Instandsetzung der
Umkleidekabine, der Toilet-
ten, der Duschzelle und der
Vorräume geplant.

Für die energetische Sanie-
rung des Daches sind nach An-
gaben Schmids 275 000 Euro
Fördergeld aus dem Kommu-
nalen Investitionsprogramm
bewilligt. 50 000 Euro stünden
für die Innensanierung im
städtischen Haushalt. Energe-
tisch saniert werden laut
Schmid auch die Fenster der
Umkleide- und Lagerräume.

Schadstoffe im Gebäude
Nach einem Raumluftgut-

achten sei die Halle schad-
stoffbelastet, sagte Schmidt.
Ursache sei unter anderem die
damals beim Dämmen ver-
wendete Glaswolle. Das Schad-
stoffgutachten liegt laut Bür-
germeister Volker Steinmetz
inzwischen vor. Unter ande-
rem wurde dabei auch Schim-
melbefall festgestellt. Die
Schadstoffe müssten zunächst
von Fachfirmen entfernt wer-
den, bevor die eigentlichen Sa-
nierungsarbeiten beginnen

Verein will mit anpacken
TSV Eintracht Felsberg möchte bei Sanierung der kleinen Turnhalle helfen

Schließt sich der Drei-Burgen-Schule an: Die kleine Turnhalle in Felsberg ist seit Jahren sanierungsbedürftig. Nachdem die 1991 errich-
tete neue Stadtsporthalle fertig war, wollte der Kreis die alte Halle abbrechen. Dagegen gab es heftige Proteste. Foto: Schaake

Vor 51 Jahren wurde die kleine Turnhalle in Felsberg gebaut: Die
Beton-Fertigteile wurden mit Spezialtiefladern vom Betonwerk in
Kassel nach Felsberg gebracht. Repro: Schaake

Turnhalle ist über 50 Jahre alt
Die kleine Turnhalle in Fels-
berg war eine der ersten Hal-
len im Kreis. Sie war im De-
zember 1966 eingeweiht
worden und als „erste Hes-
senturnhalle in Fertigbauwei-
se” in die Baugeschichte ein-
gegangen. Nach dem Start in
Felsberg wurden etwa 150
Hallen dieses Typs gebaut. Sie
waren von dem Bauunter-
nehmen Wilhelm Völker Bor-

ken und dem Betonwerk Hes-
sen in Kassel-Nordshausen
entwickelt worden. Bei der
Einweihung 1966 wurden der
Felsberger Pioniergeist und
der Mut der Kommunalpoliti-
ker gelobt.

Die hatten sich mit ihren
Beschlüssen für diesen Hal-
lentyp sozusagen als Ver-
suchskaninchen zur Verfü-
gung gestellt. (m.s.)

H I N T E R G R U N D

Tier der Woche
Balou
Rasse: Sheperd-Mix

Farbe: schwarz mit etwas weiß

Alter: neun Jahre

Geschlecht: männlich

Wesen: gemütlich

Vorlieben: Aufmerksamkeit und
gemächliche Spaziergänge

Abgabegrund: Balou wurde im
Tierheim abgegeben. Er ist ein
gemütlicher Zeitgenosse, der
Aufmerksamkeit und gemächli-
che Spaziergänge liebt. Kinder
mag er sehr. Auch den Kontakt
zu Artgenossen weiß er zu schät-
zen. Einige Zeit alleine bleiben
ist nach Eingewöhnung möglich,
an der Leine läuft er gut, im Auto
fährt er gerne mit, nur laute Ge-
räusche machen ihm Angst. Für
Balou suchen wir ein Zuhause
mit engem Familienanschluss,
vielleicht mit Garten .

Kontakt:
Tierheim Beuern
Tel. 0 56 62/ 6482
www.tierheim-beuern.com
Besuchszeit: donnerstags bis
sonntags von 14 bis 17 Uhr so-
wie nach Vereinbarung.
Spendenkonto: IBAN:
DE 69 5205 2154 0031 3131 33

Foto: nh

MELSUNGEN. Hinweise auf
eine unbekannte Autofahre-
rin, die am Samstag in Melsun-
gen einen Unfall verursacht
haben soll, sucht derzeit die
Polizei.

Wie die Polizei weiter mit-
teilte, ereignete sich der Un-
fall gegen 22 Uhr in der Bahn-
hofsstraße an der Auffahrt zu
einem Supermarktparkplatz.
Eine 61-Jährige stand laut Poli-
zei mit ihrem Fahrzeug in der
Auffahrt zum Supermarkt-
parkplatz. Zwei Fahrzeuge be-
fuhren die Bahnhofstraße. Das
erste fuhr laut Polizei an dem
Wagen vorbei, das zweite tou-
chierte das Auto der Melsun-
gerin im Frontbereich. Nach-
dem die Verursacherin nach
Polizeiangaben zunächst aus-
stieg und mit der 61-Jährigen
sprach, sei sie dann aber ohne
Angabe von Personalien wei-
tergefahren. Bei dem Wagen
handelte es sich um eine sil-
berfarbenes Sportcoupé – ver-
mutlich einen Mercedes.

Am Wagen der Melsungerin
entstand ein Schaden von
1200 Euro. (kam)
• Hinweise: Polizei Melsun-
gen, Tel. 05661/70890

Polizei sucht
Hinweise auf
Unfallfahrerin

MELSUNGEN. Eine abendli-
che Radtour veranstaltet die
Melsunger Ortsgruppe des
ADFC am Samstag, 1. Juli. Die
Tour startet um 19 Uhr am
Melsunger Rathaus und führt
entlang der Radwege R12 und
R1.

Die Veranstalter haben für
die geführte Tour folgenden
Verlauf geplant: Vom Rathaus
Melsungen auf dem R12 Rich-
tung Autobahn. Über Beuern
geht es nach Gensungen, dann
auf dem Eder-Radweg nach
Haldorf, wo eine kurze Rast
geplant ist. Weiter führt die
Tour nach Grifte und über
Guxhagen am R1 zurück nach
Melsungen. Die Gesamtstre-
cke beträgt laut Mitteilung 46
Kilometer, es gibt einen An-
stieg von 253 Meter. Die Ver-
anstalter geben den Schwie-
rigkeitsgrad mit mittel an. Die
Teilnahme ist kostenlos. Pede-
lecs sind willkommen. Die
Tour ist für alle Räder geeig-
net und dauert rund 4, 5 Stun-
den. Verpflegung muss jeder
Teilnehmer selbst mitbringen.
Eine funktionierende Beleuch-
tung ist Pflicht. Die Teilnahme
an der Tour kann in einem Bo-
nusheft der Krankenkasse be-
stätigt werden.
• Kontakt: hjkroll@adfc-
hrse.de

Abendradtour
entlang von
Fulda und Eder

(Do.–Sa.)

Sylter Matjeshappen 100 g 1,79

Cordon Bleu
gefüllt mit Schinken und Käse 100 g 0,99
Holzfällersteaks
aus der Schweineschulter 100 g 0,54
gefüllter Bauch oder
Kammaufschnitt 100 g 1,19
Zwiebelwurst
frisch oder gekocht 100 g 0,89
feine Leberwurst 100 g 0,89
Schinkensalat
eigene Herstellung 100 g 0,99

Hausm.-, Schlemmer-
oder Grillbratwurst 1 kg 5,99

Angebote vom
26.06.–01.07.17

TIPP DES TAGES

NichtbeikrankhafterFettsucht.FüreinelangfristigeGewichtsreduzierungbedarf
esderdauerhaftenEinhaltungder imProgrammvermitteltenErnährungsregeln.

Kostenfreie Beratungstermine:
0561 86 15 80 50

Heinrich-Hertz-Straße 103 | 34123 Kassel
Montag bis Freitag: 7:30 bis 18:30 Uhr
Mehr Infos unter: www.easylife-kassel.de

Kostenfreie Parkplätze

Besuchen Sie uns auf facebook

Die Vorteile der
easylife-Methode:
4 professionelle Figuranalyse
4 kein Kalorienzählen
4 keine Hungerqualen durch

ausgewogene Ernährung
4 keine Ersatznahrung
4 schnelle sichtbare Erfolge
4 mehr Power auch ohne Sport
4 individuelle Beratung

und Betreuung
4 nachhaltige Gewichtsabnahme

mit Lebensmitteln aus dem
Supermarkt

Jeder Schritt ein persönlicher Erfolg!
easylife macht Appetit aufs Leben
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kann es nicht glauben
– ich bin es wirklich!

51
Kilo

in nur
23 Wochen
bgenommen

ife-Teilnehmer:
Tina S.
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